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Aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung des  
Gemeinderates vom 27.05.2025
Einwohnerfragestunde
Eine Bürgerin stellte die Frage, warum im Rahmen des Projekts 
„Stadtpark Alter Friedhof“ die bestehende Treppenanlage nicht 
rausgestrichen werde, um Kosten einzusparen. Bauamtsleiter Heiko 
Böttcher erläuterte, dass gerade die Treppe den geringsten Kosten-
anteil am Gesamtprojekt darstellt. Dennoch werde die Verwaltung 
auch weiterhin versuchen, die Gesamtkosten im Blick zu behalten.

Bekanntgaben
Vollsperrung im Bereich „Auf dem Graben 12“
Bürgermeister Chris Nathan gab bekannt, dass im Zeitraum vom 
03. Juni bis einschließlich 21. Juni 2025 aufgrund von Bauarbei-
ten eine Vollsperrung im Bereich „Auf dem Graben 12“ erforder-
lich ist. Eine umleitung wird ausgeschildert.

Verzögerungen bei der Baustelle Echterdinger Straße
Bauamtsleiter Heiko Böttcher informierte, dass sich die ursprüng-
lich bis Ende Juli geplante Fertigstellung der Baustelle in der Ech-
terdinger Straße verzögert. Grund dafür sind Komplikationen im 
Kanalbereich. Die Fertigstellung ist nun für Ende August 2025 vor-
gesehen. Ein ausführlicher Bericht wird im Amtsblatt veröffentlicht.

Nachtragshaushalt 2025
- Einbringung und Verabschiedung
Der Gemeinderat hatte am 19.11.2024 die Haushaltssatzung für 
das Jahr 2025 beschlossen. Aufgrund des Grundsatzbeschlusses 
zur Sanierung des Hallenbads sowie der beschlossenen Haus-
haltskonsolidierungsmaßnahmen vom 29.04.2025 wurde ein 
Nachtrag zur bisherigen Haushaltsplanung erforderlich.
Kämmereiamtsleiter Sven Ehwald informierte über die wesent-
lichen Änderungen durch den Entwurf der Nachtragshaushalts-
satzung:
Im Ergebnishaushalt konnte durch Mehreinnahmen bei der Ge-
werbesteuer, Konsolidierungsmaßnahmen und Anpassungen im 
Personalbudget eine deutliche Verbesserung erreicht werden. 
Das ordentliche Ergebnis verbessert sich auf -80.604 € (statt bis-
her -1.022.924 €).
Bei den Investitionen wurden geplante Einnahmen aus Grund-
stücksverkäufen ins Jahr 2026 verschoben, da die Erschließung des 
Gewerbegebiets Bonholz Nordwest erst zum Jahresende 2025 fer-
tiggestellt sein wird. Gleichzeitig werden zusätzliche Mittel für die 
Sanierung des Alten Rathauses (300.000 €), die Schaffung von Räu-
men für das DRK (200.000 €) und eine allgemeine Grunderwerbs-
rate (135.000 €) benötigt. Zur Finanzierung dieser Maßnahmen 
und des daraus resultierenden Zahlungsmittelbedarfs ist eine Er-
höhung der Darlehensaufnahme auf 880.000 € notwendig.
Auch in der mittelfristigen Finanzplanung ergeben sich Änderun-
gen: Grundstückserlöse werden ins Jahr 2026 verlagert, geplante 
Erlöse gestrichen und bei der Sanierung des Hallenbads sowie 
der Ersatzbeschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs (HLF20) müs-
sen zusätzliche Mittel eingeplant werden.
In den Wortmeldungen der Fraktionen wurde deutlich, dass die 
höhere Kreditaufnahme in erheblichem Maße durch die Investitio-
nen in die Sanierung des Hallenbads verursacht wird. Zugleich war 
jedoch klar zu hören, dass es sich dabei um ein Projekt mit hoher 
Sinnhaftigkeit und großem Mehrwert für die Waldenbucher Bevöl-
kerung handelt. Die entstehende Verschuldung wird somit im Kon-
text einer zukunftsgerichteten Stadtentwicklung gesehen. Weitere 
Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen sind unumgänglich.
Die Nachtragshaushaltssatzung enthält genehmigungspflichtige 
Bestandteile (Darlehen, Verpflichtungsermächtigungen in Höhe 
von 10.735.000 €), die der Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmi-
gung vorgelegt werden.
Der Gemeinderat fasste hierzu mehrheitlich folgenden Beschluss: 
Die Nachtragshaushaltssatzung 2025 wird entsprechend den Sei-
ten 2 und 3 der beiliegenden Nachtragsplanung beschlossen.

Amtsblatt der Stadt Waldenbuch;
- Anpassung des Redaktionsstatuts
- Erhöhung des Bezugspreises ab dem 01.07.2025
Der Gemeinderat beriet über die Überarbeitung des Redaktions-
statuts für das Amtsblatt der Stadt Waldenbuch sowie über eine 
Erhöhung des Bezugspreises. Das bislang gültige Redaktions-
statut stammt aus dem Jahr 2012 und wurde seitdem mehrfach 
ergänzt. Aufgrund fehlender Stringenz sowie uneinheitlicher 
Zeichenkontingente wurde nun eine umfassende Überarbeitung 
vorgenommen. Ziel ist es, künftige Veröffentlichungen klarer zu 
regeln, insbesondere um zusätzliche Druckkosten zu vermeiden. 
Seit Juli 2024 trägt die Stadt Waldenbuch die Kosten für Zusatz-
seiten beim Nussbaum Verlag (59 €/Seite).
Der neue Entwurf orientiert sich dem anwaltlich geprüften Muster-
redaktionsstatut des Nussbaumverlags. Neu aufgenommen wurden 
eine Regelung für Bürgerbegehren und Bürgerentscheide, eine Klar-
stellung zur Zulässigkeit von Veranstaltungswerbung auf Kreis- bzw. 
Wahlkreisebene durch Parteien und Wählervereinigungen sowie 
eine klarere Gliederung der verfügbaren Zeilenkontingente. Für die 
Zeit vor Wahlen bleibt eine sechswöchige Karenzzeit bestehen.
Darüber hinaus stimmte der Gemeinderat der von Nussbaum 
Medien angekündigten Erhöhung des Bezugspreises für das 
Amtsblatt zu. Ab dem 01.07.2025 beträgt der Preis 29,55 € pro 
Halbjahr und Abonnent (zuvor: 24,55 €). Aktuell beziehen rund 
1.815 Haushalte in Waldenbuch das Amtsblatt, was einem Ver-
breitungsgrad von über 50 % entspricht.
Der Gemeinderat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
1.  Der Gemeinderat beschließt das Redaktionsstatut entspre-

chend Anlage 1.
2.  Die Stadt Waldenbuch stimmt der Erhöhung des Bezugspreises 

der Stadtnachrichten von bisher 24,55 € pro Abonnent und Halb-
jahr auf 29,55 € pro Abonnent und Halbjahr ab 01.07.2025 zu.

Sanierung Altes Rathaus
- Beschluss zur Vergabe Schreinerarbeiten Brandschutztüren
Im Rahmen der Sanierung des denkmalgeschützten Alten Rat-
hauses wurde die Vergabe des Gewerks „Schreinerarbeiten – 
Brandschutztüren“ beraten. Die Sanierungsmaßnahme umfasst 
neben dem historischen Gebäudeteil auch das Servicebüro sowie 
die Möblierung und wurde mit Gesamtkosten in Höhe von 1,53 
Mio. € bereits mit Beschluss SV/018/2025 genehmigt.
Aufgrund gestiegener Kosten bei mehreren Gewerken, insbeson-
dere beim Zimmermanns- und Dachdeckerhandwerk, bei Elekt-
roinstallationen sowie bei Natursteinarbeiten, liegt die aktuelle 
Kostenberechnung des Architekturbüros Kautt bei rund 1,758 
Mio. €. Eine höhere Förderung im Rahmen der Altstadtsanierung 
wurde in Aussicht gestellt.
Architekt Thomas Heiberger erläuterte, dass die Vergabe der 
Schreinerarbeiten für die Brandschutztüren erforderlich ist, um 
den Bauablauf im Zuge der Dach- und Fassadensanierung ein-
halten zu können. Es wurden 11 regionale Firmen zur Angebots-
abgabe aufgefordert, die Submission fand am 20.05.2025 statt.
Der Gemeinderat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss: 
Die Firma Speidel wird mit dem Gewerk Schreinerarbeiten 
und Brandschutztüren zu einem Angebotspreis in Höhe von 
151.595,41 € beauftragt.

Regionalplanungsverfahren Windkraft;
- aktueller Sachstand
Das Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz BW hat fest-
gelegt, dass 1,8 % der Landesfläche als Vorranggebiet für Windkraft 
ausgewiesen werden sollen. Dazu überarbeitet die Region Stuttgart 
die Regionalplanung, um Vorranggebiete für Windkraftanlagen fest-
zulegen. In einer ersten, bereits abgeschlossenen Offenlage der Re-
gionalplanänderung würde für Waldenbuch das Vorranggebiet BB-
12 mit einer Größe von 70,85 Hektar ausgewiesen. Das Gebiet BB-12 
befindet sich an der westlichen Gemeindegrenzen in Richtung Weil 
im Schönbuch. Im Rahmen der Rückmeldungen der ersten Offen-
lage wurde das Gebiet geringfügig auf 70,36 Hektar verkleinert. Der 
Beschluss des neuen Regionalplans ist im September 2025 zu erwar-
ten. Der Gemeinderat nahm den Sachstand zur Kenntnis.
-vwa-
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Deutscher Feuerwehrverband (DFV) gibt Tipps zur Vorsorge 
bei Überschwemmungen

Der DFV appelliert an die Bevölkerung, die aktuellen Wetterbe-
richte in den Medien zu verfolgen und sich umsichtig zu verhal-
ten: „Überflutete Straßen und Wege bergen Risiken – egal, ob 
man mit dem Auto, zu Fuß oder mit dem Zweirad unterwegs ist. 
Immer wieder werden die Feuerwehren etwa zu unterführungen 
alarmiert, in denen Fahrzeuge stecken geblieben sind. Hier gilt 
erhöhte Vorsicht – oft ist das Wasser höher oder schneller als ge-
dacht!“ Auch uferbereiche sowie Tiefgaragen oder Keller in Über-
schwemmungsgebieten sind keine sicheren Aufenthaltsorte.

Die Feuerwehren geben folgende Empfehlungen:

• Informieren Sie sich über die aktuelle Wetterentwicklung re-
gelmäßig aus Rundfunk, Fernsehen oder Internet, beispiels-
weise mit Warn-Apps wie NINA oder KATWARN.

• Bewegen Sie sich in Überflutungsgebieten nur auf einsehba-
rem Grund, meiden Sie Wälder und Hanglagen – hier können 
Bäume umstürzen oder Erdmassen abrutschen.

• Sichern Sie in gefährdeten Arealen Gebäudeöffnungen und 
Abwasserschächte, Keller und Niedergänge.

• Achten Sie darauf, dass Rückschlagventile im Keller funktions-
fähig sind.

• Stellen Sie Fahrzeuge vorausschauend und sicher in höher 
gelegenen Gebieten ab.

• Beachten Sie Absperrungen, Straßensperrungen und Halte-
verbote.

• Bitte folgen Sie den Anweisungen der Einsatzkräfte und be-
hindern Sie deren Arbeit nicht.

• Haben Sie Verständnis dafür, dass Einsatzstellen bei hohem 
Einsatzaufkommen priorisiert angefahren werden.

• Wenn der Einsatz der Feuerwehr nicht mehr nötig ist, weil das 
Wasser bereits abgeflossen ist bzw. Eigenhilfe erfolgreich war, 
melden Sie dies der Feuerwehr erneut.

• Melden Sie unfälle und Brände über die Notrufnummer 112. 
Bitte halten Sie die Notrufleitungen während eines unwetters 
für wirkliche Notfälle frei und melden Sie Schäden, von denen 
keine akute Gefahr ausgeht, erst nach Ende des akuten un-
wetterschubes.

 
 Foto: Feuerwehr Waldenbuch

In ganz Deutschland stehen mehr als eine Million Einsatzkräfte 
der Feuerwehren bereit. „Vielen Dank an diese Menschen, die sich 
für andere engagieren – und auch an die Familie und all die an-
deren Personen, die den Einsatz erst ermöglichen!“, so der DFV in 
einer Pressemitteilung.

Termin Einsatzabteilung

Freitag, 7. Juni, 19.00 uhr: Maschinsiten-Fortbildung

Informationen aus dem Rathaus

Böllerschießen anlässlich der  
„Brunnenstraßenhocketse“ in der Glashütte
Anlässlich des Fassanstichs bei der „Brunnenstraßenhocket-
se“ im Stadtteil Glashütte wurde für den 08.06.2025 ein Böl-
lerschießen angemeldet. Die Böllerschüsse werden gegen 
11:00 uhr im Bereich der Brunnenstraße abgegeben. Die 
Bevölkerung wird höflich um Kenntnisnahme gebeten.
Ihre Stadtverwaltung

Aktuelles 

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

So., 08.06.,
ab 11 uhr 1. NZ „DNT“ Brunnenstraßenhocketse Brunnenstraße Glashütte

Steinenbronn

Sa., 07.06.,
09:30 bis 11:30 uhr Bücherei Samstagsöffnungstag Bücherei

Sa., 07.06.,
14:30 bis 16:30 uhr Heimatverein Erzählcafé Heimathaus

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn
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Verkehrseinschränkungen in der Liebenaustraße auf 
Höhe am Waldrand 1 vom 10. bis 13. Juni 2025
Im Zeitraum von Dienstag, 10. Juni, bis einschließlich Frei-
tag, 13. Juni 2025, kommt es in der Liebenaustraße auf 
Höhe am Waldrand 1 zu Verkehrseinschränkungen. Grund 
hierfür sind Sanierungsarbeiten an einem Kabelschacht. 
Die Durchfahrt bleibt grundsätzlich möglich, wird jedoch 
mittels einer mobilen Ampelanlage geregelt. Es ist mit War-
tezeiten und einem erhöhten Verkehrsaufkommen zu rech-
nen. Die Stadt Waldenbuch bittet alle Verkehrsteilnehmen-
den um besondere Vorsicht im Baustellenbereich sowie um 
Verständnis für die entstehenden Einschränkungen.

Standsicherheitsprüfung der Grabmale in der 
Kalenderwoche 24/2025
In der Zeit vom 09. Juni bis 13. Juni 2025 werden die Grabmale 
auf den Friedhöfen der Stadt Waldenbuch durch die Firma Stol-
zenberger aus Würzburg auf ihre Standsicherheit überprüft.
Das Ergebnis der Überprüfung wird schriftlich dokumentiert. Die 
Nutzungs-/Verfügungsberechtigten beanstandeter Grabmale 
werden von der Verwaltung angeschrieben, um die Befestigung 
des Grabmales und die Beseitigung der Gefahrenlage zu veran-
lassen. Akut umsturzgefährdete Grabmale werden unverzüglich 
durch den Prüfer gesichert. Die dafür anfallenden Kosten werden 
dem Nutzungs-/Verfügungsberechtigten in Rechnung gestellt.

Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung?
Frost, starke Regenfälle, Senkungen durch Hohlräume, eindrin-
gende Wurzeln oder frisch ausgehobene Gräber in der Nach-
barschaft können die Standsicherheit von Grabmalen erheblich 
beeinträchtigen, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. Ist ein 
Grabmal lose, kann der Druck einer Hand oder das kurze Festhal-
ten bei Pflanzarbeiten genügen, um den Stein ins Wanken oder 
zum umsturz zu bringen. Jährlich ereignen sich bundesweit rund 
100 unfälle, die auf lose Grabmale zurückzuführen sind.

Rechtsgrundlage
Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BGH) müs-
sen die Friedhofsträger im Rahmen ihrer Verkehrssicherungs-
pflicht zumindest einmal im Jahr die Standfestigkeit der Grabmale 
überprüfen. Die Prüfung hat gemäß der unfallverhütungsvor-
schrift der Gartenbau-Berufsgenossenschaft zu erfolgen.

Ablauf der Prüfung
um eine rechtssichere Kontrolle aller Grabmale gewährleisten 
zu können, wurde mit der Überprüfung der Standfestigkeit ein 
Fachunternehmen für Standsicherheitsprüfungen beauftragt. 
Die Prüfung der Standfestigkeit dauert pro Grabmal nur wenige 
Sekunden.
Den Nutzungs-/Verfügungsberechtigten wird empfohlen, die 
Grabmale vor dem Prüftermin selbst auf versteckte Mängel zu 
überprüfen. Festgestellte Mängel sind dann fachgerecht behe-
ben zu lassen.
Ihre Friedhofsverwaltung

Aktuelle Trinkwasseranalyse
Gemäß der Trinkwasserverordnung werden regelmäßige chemi-
sche, physikalische und mikrobiologische untersuchungen des 
bereitgestellten Trinkwassers durchgeführt. Damit wird gewähr-
leistet, dass das Trinkwasser in hervorragender Qualität zur Ver-
fügung steht und es frisch aus dem Wasserhahn zu genießen ist. 
Die Ergebnisse der aktuellen untersuchungen haben wir Ihnen als 
Jahresmittelwert unter www.waldenbuch.de/trinkwasseranalyse 
bereitgestellt.

Neues aus dem Städtle

Flohmarkt beim 
Mittsommer 2025
Sonntag, 22.06.2025

12:00 - 17:00 Uhr, Kalkofen 
Verkauf von Haushaltswaren, gebrauchten
Sachen für Kinder, Jugendliche &
Erwachsene, Büchern, Spielsachen,
Fahrrädern uvm .

Standgebühr: 
8 €/m für private Anbieter 
Kinder dürfen ihre Waren kostenfrei
anbieten (bitte trotzdem anmelden)
gewerbliche Teilnehmer können sich
direkt beim GHV Waldenbuch anmelden 

        (info@ghv-waldenbuch.de)

Anmeldung: 
bis zum 13.06.2025 per E-Mail an
katharina.kutzmutz@waldenbuch.de

Mehr Informationen: 
www.waldenbuch.de/mittsommer

rkt beim

mmer

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?
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STADTRADELN 
29.06. – 19.07.25
Auf www.stadtradeln.de nach Waldenbuch
suchen und direkt zum STADTRADELN anmelden.

JETZT ZUM STADTRADELN IN
WALDENBUCH ANMELDEN !

Neues aus der Region

Der Naturpark Schönbuch informiert:
Der Naturpark Schönbuch ist ein beliebtes Naherholungsgebiet 
– zurecht. Gleichzeitig ist er aber auch Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen. Damit dies so bleibt, hat das Naturpark-Maskottchen 
Siggi Saustark zu Beginn der Wandersaison einige Tipps parat. 
Diese Woche:

Wir achten auf Sicherheit
Handys und eine ständige Erreichbarkeit vermitteln uns ein Ge-
fühl der Sicherheit. Im Schönbuch gibt es allerdings nach wie 
vor große Bereiche, in denen es keinen Handyempfang gibt. Bei 
einem Notfall kann dadurch die Rettung verzögert werden. Ver-
suchen Sie, sich markante Orte einzuprägen, um in einem Notfall 
Ihren Standort besser beschreiben zu können.
In den vergangenen Jahren ist die Waldbrandgefahr deutlich ge-
stiegen. Nutzen Sie für ein Feuer nur die offiziellen Grillstellen. 
Diese sind daran zu erkennen, dass die umrandung mit Steinen 
fest mit dem Boden durch einen Betongürtel verbunden ist. Das 
Feuer muss beim Verlassen der Feuerstelle vollkommen gelöscht 
sein. Die Nutzung von mitgebrachten (Einweg-)Grillgeräten ist – 
genauso wie das Rauchen im Wald vom 01. März bis 31. Oktober – 
nicht gestattet. Weggeworfene Zigarettenstummel können nicht 
nur einen Waldbrand auslösen, sondern belasten mit ihren Gift-
stoffen auch die Gewässer. Falls es doch einmal zu einer unkon-
trollierbaren Situation mit Feuer kommen sollte oder Sie einen 
Waldbrand entdecken, kontaktieren Sie unmittelbar per Notfall-
nummer 112 die Feuerwehr.
Respektieren Sie gesperrte Wege und Waldbestände. Gefahren 
sind oftmals nicht direkt zu erkennen, die Sperrungen aber stets 
gerechtfertigt.
Viele Menschen haben Angst vor Hunden. Aus Rücksicht sollten 
Hunde möglichst im Naturpark an die Leine genommen werden 
oder sich zumindest stets im Einwirkungsbereich von Frauchen 
und Herrchen aufhalten.

Generell gilt: Überschätzen Sie nicht Ihre körperliche Fitness und ach-
ten Sie auf die tagesaktuellen Witterungsverhältnisse. Bei Hitze sollte 
immer an Sonnenschutz und ausreichend Trinken gedacht werden. 
Bei Gewitter verlassen Sie bitte zügig den Wald. Da Baden-Württem-
berg als FSME-Risikogebiet gilt, empfiehlt es sich zudem, an Zecken-
schutz zu denken.

Altpapiersammlung

Jedes Kilo Altpapier dient einem 
guten Zweck! 
 

Wir sammeln Ihr Altpapier 

 

vom 07.–13.Juni 

werktags 8.00 bis 19.00 Uhr 

 

Standort unserer Container:  
Parkplatz Bahnhofstr. 41 

 neben Metallhandwerk B&L 
 

 
Gerne nehmen wir auch Ihre 
Bücher! 
Bitte keine Leitzordner in das 
Altpapier!  
 
Weitere Auskünfte gibt unser 
Altpapierbeauftragter  
Tel. 72205 oder 0176 97347347 

 

Unsere nächste Sammlung ist vom 05. bis 11. Juli 2025 
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Geschwindigkeitskontrollen

Verkehrsüberwachung  
(Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen)
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Messungen brachten folgendes Ergebnis:

Kontrolle überprüfte Fahrzeuge

Datum uhr-
zeit

Straße Ge-
samt-
zahl

be-
anst.
Fahrz.

% Zul. 
Höchst.-
geschw.

max.
km/h

08.05.
13:26 
– 
20:15

Nürtinger 
Straße 2737 149 5,4 50 79

10.05.
08:05 
– 
14:30

L1185 396 25 6,3 70 108

14.05.
05:33 
– 
08:33

Liebenau-
straße 667 17 2,5 30 48

14.05.
08:57 
– 
12:16

Alfred-Rit-
ter-Str. 474 50 10,5 50 77

21.05.
14:08 
– 
20:15

Liebenau-
straße 1177 59 5,0 30 56

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert:  
Wärmepumpen in Mehrfamilienhäusern?  
Da geht noch was!
Prinzipiell möglich, wenn auch anspruchsvoll in der Planung
Der Gebäudesektor verursacht in Deutschland etwa 40 Prozent 
des Kohlendioxid-Ausstoßes. Wärmepumpen sind eine wichti-
ge Technologie, um in Zukunft nachhaltiger zu heizen – auch in 
Mehrfamilienhäusern (MFH). Berthold Hanfstein, Geschäftsführer 
der Energieagentur Kreis Böblingen, erklärt, wie Wärmepumpen 
in diesen Gebäuden sinnvoll eingesetzt werden können.
„Die Installation von Wärmepumpen in Mehrfamilienhäusern ist 
grundsätzlich möglich, jedoch etwas anspruchsvoller als in Ein-
familienhäusern“, erklärt Berthold Hanfstein. Ein gut geplantes 
Heizsystem, die Wahl der richtigen Wärmequelle und der ideale 
Aufstellort sind entscheidend.
Besonders in innerstädtischen Gebieten, in denen rund 30 Pro-
zent der Mehrfamilienhäuser stehen, ist es oft schwierig, eine 
passende Wärmequelle zu finden. Die Nutzung von Erdwärme, 
Grundwasser oder Außenluft ist wegen gesetzlicher Vorgaben 
oder technischen Einschränkungen nicht immer praktikabel. Au-
ßengeräte, die die Außenluft nutzen, müssen zudem die Schall-
schutzvorgaben erfüllen. Welche Wärmequelle für welches MFH 
am besten geeignet ist, muss individuell geprüft werden.
Damit eine Wärmepumpe effizient arbeitet, braucht es vorab eine 
genaue Berechnung der Heizlast für jeden Raum, also welche 
Wärmemenge benötigt wird, um diesen aufzuwärmen. Außer-
dem ist ein hydraulischer Abgleich erforderlich. Je niedriger die 
Heiztemperaturen, desto effizienter arbeitet die Wärmepumpe 

und desto günstiger sind die Betriebskosten. Bei Gebäuden ohne 
zentrales Heizsystem müssen Heizkörper und Heizleitungen 
nachgerüstet werden.
In Mehrfamilienhäusern mit Etagenheizungen kann eine Luft-
Luft-Wärmepumpe, auch Klima-Split-Gerät genannt, eine gute 
Alternative sein. Diese versorgt auch mehrere Räume, benötigt 
aber ein zusätzliches System zur Warmwasserbereitung.
Trotz verschiedener Voraussetzungen gibt es viele Optionen, 
Wärmepumpen in Mehrfamilienhäusern zu integrieren – von 
zentralen Systemen bis hin zu individuellen Lösungen für einzel-
ne Wohnungen. In einigen Fällen kann auch eine hybride Lösung, 
etwa eine Kombination von Wärmepumpe und Gaskessel, sinn-
voll sein. In Wohnungseigentümergemeinschaften müssen alle 
Änderungen am Heizsystem gemäß des Wohneigentumsgeset-
zes abgestimmt werden. Das kann den Entscheidungsprozess 
verlängern.
Eine kostenlose, neutrale und unabhängige Erstberatung rund 
um die energetische Sanierung, Heizungserneuerung oder Nut-
zung erneuerbarer Energien gibt es nach Terminvereinbarung 
bei der Energieagentur Kreis Böblingen. Zusätzlich können kos-
tengünstige Beratungen vor Ort in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale vereinbart werden. Weitere Informationen gibt es 
telefonisch unter 07031 663-2040 oder im Internet unter www.
ea-bb.de.

Das Landratsamt Böblingen informiert:  
Gesundheitsamt erarbeitet einen  
Hitzeaktionsplan für den Landkreis Böblingen
Hitzeaktionsplan schützt v.a. Menschen mit Gesundheitsrisi-
ko vor Hitze
Rund um das Thema Hitze und wie man den damit verbunde-
nen Gesundheitsrisiken begegnet, fällt immer wieder das Wort 
„Hitzeaktionsplan“. Auch im neuen Bundes-Klimaanpassungs-
gesetz (KAnG) kommt der Begriff an mehreren Stellen vor. Doch 
was steckt dahinter? Was sind die Ziele? und wer hat etwas da-
von? Diesen Fragen geht das Gesundheitsamt Böblingen nach. 
Bis Ende des Jahres soll der Hitzeaktionsplan für den Landkreis 
stehen.
Heute, am Mittwoch (4. Juni) findet bundesweit der Hitzeak-
tionstag statt, um auf die gesundheitlichen Gefahren von Hitze 
hinzuweisen und Entscheidungsträger in Politik zum Handeln 
aufzufordern. Ganz oben steht dabei die Forderung nach Hitze-
aktionsplänen. Bereits 2020 forderte die Gesundheitsminister-
konferenz die Kommunen auf, innerhalb von fünf Jahren eigene 
Hitzeaktionspläne zu entwickeln. Seit 2024 ist im KAnG vorge-
schrieben, Hitzeaktionspläne im Rahmen von Klimaanpassungs-
konzepten zu erstellen, wobei die Zuständigkeit noch von den 
Bundesländern festgelegt wird. Doch was genau ist so ein Hitze-
aktionsplan eigentlich?
Ein Hitzeaktionsplan ist ein kommunales Werkzeug, das dazu 
dient, die Zahl der Todesfälle und Krankheitsfälle, die durch Hit-
ze verursacht werden, zu verringern. Dieser Plan kann sowohl 
kurzfristige, mittelfristige als auch langfristige Maßnahmen ent-
halten. Die Maßnahmen können in verschiedenen Bereichen 
wie Gesundheit, Stadtentwicklung oder Soziales entwickelt und 
umgesetzt werden. Idealerweise wird ein Hitzeaktionsplan von 
einem zuständigen politischen Gremium beschlossen und mit 
den nötigen Ressourcen ausgestattet. Dadurch soll in erster Li-
nie das Gesundheitsrisiko der Menschen gesenkt und zusätzlich 
kommunale Gesundheitseinrichtungen, Rettungsdienste und die 
Gesundheitsversorgung entlastet werden.
um die Gemeinden im Landkreis zu unterstützen und die Men-
schen möglichst frühzeitig dort vor Hitze zu schützen, wo sie es 
selbst nicht können, hat das Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen die Herausforderung angenommen, einen Hitzeak-
tionsplan für den ganzen Landkreis zu erarbeiten. Dabei sind 
sowohl Gemeindevertreter als auch Vertreter von betroffenen 
Institutionen und Risikogruppen wie beispielsweise Altenpflege-
heime, Schulen, Kitas, Arztpraxen, etc. beteiligt. Der Hitzeaktions-
plan soll bis Ende des Jahres fertiggestellt sein.
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 uhr mor-
gens und endet um 8.30 uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 

Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 06.06.2025
Apotheke Bonländer Tor
Bonländer Hauptstr. 123, 70794 Filderstadt Tel.: 0711 772910

Samstag, 07.06.2025
Mörike-Apotheke Plattenhardt
uhlbergstr. 37, 70794 Filderstadt Tel.: 0711 771132

Sonntag, 08.06.2025
Fortuna-Apotheke Dettenhausen
Störrenstr. 35, 72135 Dettenhausen Tel.: 07157 61015

Montag, 09.06.2025
Apotheke am Eichle Schönaich
Holzgerlinger Str. 3, 71101 Schönaich Tel.: 07031 4149777

Dienstag, 10.06.2025
Stadt-Apotheke Leinfelden
Echterdinger Str. 7, 70771 Leinfelden-Echterdingen Tel.: 0711 39113987

Mittwoch, 11.06.2025
Schönbuch-Apotheke Walddorfhäslach
Hauptstr. 5, 72141 Walddorfhäslach Tel.: 07127 32522

Donnerstag, 12.06.2025
Apotheke Neckarburg
Karlstr. 1, 72654 Neckartenzlingen Tel.: 07127 237220

Freitag, 13.06.2025
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch
Liebenaustr. 36, 71111 Waldenbuch Tel.: 07157 4455
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 uhr

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Polizeiposten Waldenbuch 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V.  0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 6032 808
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Stadtbücherei
Waldenbuch

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

mail@stadtbuecherei-waldenbuch.de

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

Mo, Di, Mi 15-18 | Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Stuttgarter StadtgesellschaftFrauen

drei 

Generationen

Musik

Freund-
schaft

Angesichts unserer Gegenwart, in der nichts
mehr sicher scheint, schildert Anna Katharina
Hahn einen Stuttgarter Chor als Spiegel einer

ganzen Stadtgesellschaft. 

NEU im Regal
oder online als eBook

Literatur entdecken und Geld sparen –
einfach in der Stadtbücherei ausleihen!

adtgese

F

reund-
schaft

drei
erationen

 

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

mail@stadtbuecherei-waldenbuch.de

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

Mo, Di, Mi 15-18 | Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Romane

Sachbuch

 

 Plakate: SD
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Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

 
 Grafik: Waldhaus

Stadtjugendreferat:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: boell@waldhaus-jugendhilfe.de 
/ Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: lang@waldhaus-jugendhilfe.
de / Tel. 07157 669256
Instagram: 
schulsozialarbeitosswaldenbuch

Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Jugendhaus Phoenix:
Jan Winter: winter@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0176 89931761

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Gute Nachrichten für EuCH: In den Pfingstferien bleibt unser of-
fener Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für ALLE Ju-
gendlichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix offen: mittwochs 
von 18 bis 20 Uhr und freitags von 18 bis 22 Uhr

Auch der „Boys Club“ wird wie gewohnt freitags von 16 bis 18 
Uhr für die jüngeren Jungs (10 bis 13 Jahre) öffnen.

Der Mädchentreff für alle Mädchen im Alter ab 9 Jahren findet 
über die Pfingstferien leider nicht statt.
Letzte Woche mussten wir uns von unserem DHBW-Studieren-
den Louis Völler verabschieden. Louis schreibt in den nächsten 
Wochen seine Bachelor-Arbeit und wird sein duales Studium im 
Oktober dieses Jahres beenden.
Wir wünschen Louis schon jetzt alles Gute und hoffen, dass er uns 
alsbald in Waldenbuch besuchen wird :-)
unser Team der kommunalen Jugendsozialarbeit bietet regelmä-
ßige Infos und Interessantes auf unserem Instagram-Account und 
auf Facebook – schaut doch mal rein.

Instagram: phoenix_waldenbuch (Du folgst uns noch nicht bei 
Instagram – dann wird es höchste Zeit).

Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch
Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an!

Vorankündigung: Kitchen Story mit Jan Stark am 10. Juli

 
 Grafik: Waldhaus 
Jugendhilfe

Jetzt unbedingt schon vormerken: Am 
Donnerstag, 10. Juli, findet unsere 
nächste Veranstaltung aus der Reihe 
„Kitchen Stories“ statt. Wir haben ei-
nen ganz besonderen Gast zu uns ins 
Jugendhaus Phoenix eingeladen:
Jan Stark - Rektor unserer Waldenbu-
cher Oskar-Schwenk-Schule.
Wenn ihr Herrn Stark einmal ganz unge-
zwungen in der Küche beim gemeinsa-
men Kochen (und später beim gemein-
samen Essen) erleben und kennenlernen 

wollt, dann zögert nicht lange und meldet euch gleich zu unserer 
„Kitchen Story“ mit Jan Stark an.
(unsere „Kitchen Stories“ sind Teil der Projektreihe „How to be real 
- Wer bist du?“ und richten sich an Jugendliche ab ca. 14 Jahren. 
Anmeldung direkt an Achim (Böll): 0172-254 1990)

Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
            info@musikschule-waldenbuch.de       

Tel.: 07157 - 530631     

In den Pfingstferien von
Dienstag, 10.06.–Freitag,
20.06.2025 ist die
Musikschule geschlossen.

Wir wünschen allen Schüler*innen, Eltern und
Lehrkräften erholsame Ferientage.
Das Sekretariat ist am Montag, 16. Juni von 9-12 Uhr
für Fragen zum neuen Schuljahr geöffnet.

Anmeldungen zum Schuljahr 2025-2026

Für das neue Schuljahr (Beginn 01.09.2025) nehmen
wir Anmeldungen entgegen. 

Es gibt freie Plätze in allen Instrumentalfächern und
Gesang, in den Kursen der musikalischen Früh-
erziehung und Restplätze im Fach Instrumenten-
karussell .

 Musikgarten ab 1,5 Jahre 
 Rhythmik mit Schwerpunkt Cajon ab 4 Jahre
 Rhythmik mit Schwerpunkt Melodica ab 5 Jahre
 Instrumentenkarussell ab 5 Jahre

Pfingstferien

 

 Online-Anmeldung 

Melodica ist die 
Mischung eines Tasten-
und Blasinstrumentes.

Der Name „MelodiKla“ wäre besser: ein Klavier, in das „hineingeblasen“
wird und eine „Melodi(e)“ zu hören ist.
Die Tastatur entspricht dem Klavier – der Tonumfang ist allerdings
wesentlich weniger. Die Tastaturgröße ist sehr viel kleiner, für Kinderhände
also maßgeschneidert. Es wird durch einen Luftschlauch oder ein
Mundstück hineingeblasen.
2 Musikinstrumente in 1 … ganz einfach und macht unglaublich viel Spaß !!!
Die Melodica ist wahrscheinlich das abenteuerlichste Instrument - nicht
nur für Kinder…

Vorschulkurs:                                                                                                             
Gruppe von 6-8 Kindern 45 min. wöchentlich (Tarif R)

Unterricht für Erstklässler:                                                                                  
Gruppe von 3-5 Kindern, 45 min. wöchentlich (Tarif B1)

Lehrer: Elmar Heimberger

Anmeldung über die Musikschule 

bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat: 530631.

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Melodica

  Plakate: MS
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Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Das Besondere im Gewöhnlichen entdecken

AUSSTELLUNG

Verlängert bis 2.11.25

WE ARE FAMILY
Familie – das lässt an Alltag und Feste denken, an Geborgenheit, 
Verantwortung und Chaos, an Speisen und Gerüche. Familie kann 
auf so unterschiedliche Weise gelebt werden. Diese Vielfalt nimmt 
WE ARE FAMILY in den Blick. Neben Objekten aus der Sammlung 
haben sechs Familien Dinge für die Mitmachausstellung zur Ver-
fügung gestellt. Ein Covid-19-Tagesplan, ein Zirkuswagen oder 
ein Stammbaum aus Haar erzählen Geschichten über Alltag und 
Familienerinnerungen.
Auf die Plätze, Family, los! Die Ausstellung lädt zum Tasten, Rie-
chen und Hören, vor allem aber zum Mitspielen ein: Ausgestattet 
mit Würfel und Spielfigur können Erwachsene und Kinder Auf-
gaben lösen und diskutieren. Wer Lust hat, kann Familienerinne-
rungen teilen, Familienrezepte hinterlassen oder in der Family-
Lounge chillen.
TIPP! Jeden ersten Sonntag im Monat 15 Uhr: Auf die Plätze, Fa-
milie, los! Öffentliche Spielführung.

Veranstaltungen

 
Plakat des Familientags mit Men-
schen und Kindern. 
 Bild: Martynia Smierska

So., 29.6., 11 - 17 Uhr

Familientag Sommersause
Ein Sommertag in Saus und 
Braus! Vom Wasserdrachen 
über Kreativ- und Spielange-
bote bis zu Vorführungen und 
sommerlichen Genüssen ist 
für jede und jeden etwas da-
bei.
Im und vor dem Schloss-
hof erwartet die kleinen 
und großen Sommergäste 
als besondere Attraktion mit 
mittelalterlichem Flair der 
„Wasserdrache“ – ein mobiler 
Wasserspielplatz mit Pump-
brunnen, Rinnen, Matschtisch, 
Becken und Wasserbaum. Im 

Kochschulbus des Naturparks Schönbuch können Kinder einfa-
che Gerichte aus saisonalen Lebensmitteln zubereiten.

Im Museum ziehen das Kasperle und die Märchenerzählerin das 
Publikum in ihren Bann. Dazu gibt es Stationen zum Fühlen, Ma-
len, Gestalten, Spielen, Probieren und vieles mehr.
Das Instrumenten-Karussell der Jugendmusikschule Waldenbuch 
bietet von 11.30 bis 13 uhr die Möglichkeit, Musikinstrumente 
kennenzulernen und auszuprobieren.
Zu einem Abstecher nach Ägypten lädt der ägyptische Verein EZ-
BET e. V. in die Offizin ein.

Schlemmen im Schlosshof
Leckeres zur Stärkung gibt es am Stand von Feinkost Yücel, wo 
u. a. türkische Speisen probiert werden können. Die Eselsmühle 
wartet mit Kaffee & Kuchen, Brezeln und feinem Brot auf und das 
Coffee Bike lockt mit duftenden Kaffee-Spezialitäten. Der Lions 
Club Stuttgart bietet köstlichen Flammkuchen an.
Eintritt frei! Geringer Kostenbeitrag für einzelne Aktionen

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. bis Sa. 10 - 17 uhr
So. + Feiertage 10 - 18 uhr

EINTRITT
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 € / erm. 7 €

ONLINE BUCHBAR AUF 
www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

INFORMATION / FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

SCHNELL UND ÜBERSICHTLICH
Weitere Informationen zu unserem Museum und dem Online-
Veranstaltungskalender finden Sie unter:
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch I Tel. 0711 895353850

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Programm zur neuen Ausstellung

Kostenfreie Kuratorinnenführung am Abend
Dienstag, 3. Juni, 18 - 19 uhr, ab 3 Teilnehmenden
Die Museumsleiterin Dr. Barbara Willert führt alle interessierten 
Besucherinnen und Besucher durch die neue Ausstellung Beat 
Zoderer. Nimbus des Alltäglichen.

 
 Foto: Beat Zoderer, „Ahlener Diptychon, 
Trapezium N° 7“, 2021; „Zack N° 2/20“, 2020; „Keilbild N° 1/19“, 2019 © 
VG Bild-Kunst, Bonn 2025, Foto: Andreas Sporn

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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 Bild: Beat Zoderer, Klebestück 
N° 4, 1993 © VG Bild-Kunst, Bonn 
2025, Foto: Martin Müller

Gelocht, getackert, gestem-
pelt
Freitag, 6. Juni, 17.30 - 20 uhr
Wir experimentieren mit aller-
lei utensilien aus der Bürowelt 
und gestalten ein eigenes 
Kunstwerk. Kreativ -Workshop 
für Erwachsene mit Annie 
Krüger, Künstlerin, € 20, inkl. 
Museumseintritt und Material, 
Anmeldung erforderlich unter 
+49(0)7157.53511-40 oder an 
der Museumskasse

 
 Foto: Beat Zoderer, Departement I-VII, 1993 (Detail) © VG 
Bild-Kunst, Bonn 2025, Foto: Franz Wamhof

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -

Geschäftsführung und Mitgliederverwaltung KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag
8.00 uhr bis 13.00 uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 uhr bis 12:00 uhr
Donnerstag von 13:00 uhr bis 17:00 uhr

Montag, den 10.06.25
10:00 uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.

Mittwoch, den 11.06.25
10:00 uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV fällt aus, 
Pfingstferien.

Donnerstag, den 12.06.25
14:30 Kaffeenachmittag

Freitag, den 13.06.25
10:30 uhr Gottesdienst Haus an der Aich
14:00 uhr Basteln mit Frau Scharley
„Wer kämpft, kann verlieren. Wer nicht kämpft, hat schon verloren.“
(Bertolt Brecht)

Diakonie- und Sozialstation

Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich

Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch
(nur mit Anrufbeantworter!)

Geschäftsführung:
Timo Kamprad
Telefon (07031) 70204-52

Pflegedienstleitung:
Daniel Euhus
Telefon (07031) 70204-50

IAV Stelle

Beratung im Alter, bei Krankheit, Hilfs- und Pflegebedürftig-
keit
Kostenlose, neutrale und unabhängige Beratung, unter an-
derem zu Themen wie:
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Pflege und unterstützung zu Hause und in Einrichtungen
• Entlastungsangebote für pflegende Angehörige
• Gesprächskreise und Selbsthilfegruppen
• Beratung bei Diagnose Demenz
Die Mitarbeiter*innen unterliegen der Schweigepflicht. Die Beratung 
erfolgt telefonisch, im Büro oder zu Hause. Bei Bedarf: Vermittlung 
und unterstützung bei der Inanspruchnahme benötigter Hilfen.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen bietet auch länger-
fristige Planung, Begleitung und Koordinierung von Hilfen zur 
Sicherstellung der Versorgung im Sinne der Pflegeberatung nach 
§ 7a SGB XI.
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Die „iav-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung“ bie-
tet zusätzlich Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen ein 
langfristiges Beratungs-, Begleitungs- und unterstützungsange-
bot an.
Sprechstunden und Hausbesuche nach Vereinbarung.

Pflegestützpunkt Standort Böblingen, Konrad-Zuse-Straße 90
Daniela Haug und Ina Peters, Tel.: (07031) 6 63-36 53 oder (07031) 
6 63-3087
Psp-boeblingen@lrabb.de

iav-Stelle mit Demenzagentur Schönbuch, mit Standort 
Schönaich, Im Hasenbühl 16
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, Tel.: 07031/7020456
iav-stelle@dsst-schoenbuch.de

Beratung „Rund um die Pflege“ mit Demenzagentur Schön-
buch*
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen und ihre Angehörigen.

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:30, Fr., 9:00 - 14:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz – freier Platz!

 
Betreuungsgruppe 
 Foto: iav-Stelle

Die iav-Stelle Schönbuch or-
ganisiert zur Entlastung von 
Angehörigen von Menschen 
mit Demenz an 3 Tagen in der 
Woche, Montag, Dienstag und 
Donnerstag, einen Senioren-
nachmittag mit einem bunten 
Programm, Kaffee und Ku-
chen, Spielen, Singen, Bewe-
gen, Basteln …
Am Donnerstagnachmittag 
gibt es aktuell die Möglichkeit, 
neue Gäste aufzunehmen.
Ihre Angehörigen können von 
unserem Fahrdienst abgeholt 
werden, so dass Sie ein biss-
chen freie Zeit für sich haben.
Kosten können über den Ent-
lastungsbetrag abgerechnet 

werden.
Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei der iav-Stelle 
Schönbuch
Telefon: 07031/7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Nach einem kurzen Kennenlernen finden wir gemeinsam raus, ob 
Ihre Angehörige/Ihr Angehöriger bei uns richtig ist, oder ob wir 
Ihnen anders weiterhelfen können.

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon (07031) 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
-  Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwangerschafts-

konfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax.: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stüt-
zen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst im Landkreis 
Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

Rheuma-Liga
Baden-Württemberg e.V.

Gesprächsgruppentreff
Entzündliche, rheumatische Erkrankungen und Weichteilrheuma
am Mittwoch, 11. Juni 2025, um 19 Uhr
im Mehrgenerationenhaus „Treff am See“, Poststr. 38, Böblingen.
Renate Brodbeck und Hans Schopf freuen sich auf Ihr Kommen.
Anmeldung: Formlose Anmeldungen bei Hans Schopf 
0174/3220787

TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de
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Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Walden-
bucherinnen und Waldenbucher einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommu-
nikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich die Einwohner 
und Einwohnerinnen unserer Stadt und aus dem umland treffen, 
sich kennenlernen und gemeinsam etwas unternehmen können 
– unabhängig von politischen oder religiösen Zugehörigkeiten 
und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Aktivitäten

 
                     Foto: Waltraud Kleiber

SPIELETREFF
unser nächster Termin ist am 
11. Juni 2025 ab 16 uhr in 
Waldenbuch im SONNENHOF 
(Werkraum). Vordere Seestra-
ße 19.
Kommen Sie doch auch ein-
mal vorbei und spielen Sie 
mit. Kartenspiele und Brett-
spiele sind vorhanden und in 
unserem Programm vorge-
sehen. Wir treffen uns immer 
mittwochs, alle 14 Tage, in den 
geraden Wochen.

PC-/INTERNET-TREFF
unser nächster Termin: am 12. Juni 2025, jeweils von 15 bis 18 uhr 
im Jugendhaus Phoenix, Ramsbergstraße 5. unser Treff bietet Hil-
fe bei Problemen im täglichen umgang mit PC, Internet, Tablets, 
Smartphones etc. an. unsere erfahrenen PC-/Internet-Nutzer ste-
hen Ihnen ehrenamtlich mit Rat und Tat zur Seite und versuchen, 
während des Treffs Ihre Fragen zu beantworten und Probleme zu 
lösen. Auch absolute PC-Neulinge können hier ihre ersten Erfah-
rungen machen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt. Nehmen Sie bei Interesse bitte mit uns 
Kontakt auf, wir vermitteln dann weiter. Die Kontaktmöglichkei-
ten zu uns sind am Ende unseres Beitrags aufgeführt.

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Immer wieder werden Bücher oder alte VHS-Kassetten auf dem 
Boden gestapelt und der nächste Regenguss wirkt dann zer-
störend auf die am Boden gestapelten Gegenstände, denn die 
Schwelle am Bücherhäusle ist sehr nieder. Deshalb bitte auf dem 
Boden keine Bücher ablegen.
unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das Häusle entsprechend dem Motto 
„Hol' eins – bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte beachten Sie 
die Regeln für die Benutzung, die am Bücherhäusle angebracht 
sind. Das Bücherhäusle ist ausschließlich für den Tausch von Bü-
chern vorgesehen und wirklich nicht für andere Medien. Helfen 
auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch unser Bücherhäusle noch 
lange mit Freude betreiben können! Die ehrenamtlichen Paten 
danken Ihnen dafür.

Unser Tipp: Sie sitzen auf einem Waschkorb voll aussortierter Bü-
cher und sonstigen Schriften und wissen nicht, wohin damit? Der 
Container der Eine-Welt-Gruppe Waldenbuch für die Altpapierabga-
be (Parkplatz zwischen B&L und Penny, Bahnhofstraße 41) ist wieder 
vom 7. bis 13. Juni von 8 bis 19 (!) Uhr geöffnet. Die Eine-Welt-Grup-
pe freut sich sehr, wenn Sie Ihre Bücher und Schriften zu diesem Alt-
papier-Container bringen. Jedes Kilo Papier hilft, soziale Projekte der 
Eine-Welt-Gruppe zu unterstützen.

 
 Bild: Walter Krämer

10 Jahre REPAIR CAFÉ WAL-
DENBUCH
unser nächster Termin ist am 
21. Juni 2025 im SONNEN-
HOF in Waldenbuch, Vorde-
re Seestraße 19. Besuchen 
Sie uns doch auch einmal, wir 
freuen uns auf Sie und Ihren 
defekten Gegenstand. unser 

Team wird dann bei Ihrem defekten Gegenstand kostenlos Re-
paraturhilfe geben, wo es geht. Lediglich notwendige Ersatztei-
le müssen bezahlt werden. Wir arbeiten rein ehrenamtlich und 
auch ein Besuch in unserem Café-Bereich ist kostenlos – da lässt 
sich dann auch ganz gemütlich die evtl. Wartezeit überbrücken. 
Übrigens: Bei uns können die Besucher auch selbst „Hand anle-
gen“, natürlich gibt es dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ 
von uns. Nur Mut, oftmals ist es gar nicht so schwer „die Hilfe zur 
Selbsthilfe“! und das Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell 
ein, wenn die „EIGENE“ Reparatur erfolgreich war.

HABEN SIE FRAGEN ZUM BÜRGERGELD?
Frau Halle unterstützt und begleitet auf Wunsch Waldenbucher 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen oder Probleme wegen ihres 
Anspruchs auf Bürgergeld haben. Der Kontakt läuft über den An-
rufbeantworter der INTERESSENBÖRSE (siehe am Schluss unseres 
Eintrags). Wer dort Namen und Telefonnummer hinterlässt, wird 
von Frau Halle baldmöglichst angerufen. Die Anfragen werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt. Für eine juristische Be-
ratung wenden Sie sich bitte an einen Fachanwalt für Sozialrecht.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal mitspielen und ha-
ben keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Machen Sie doch montags ab 
14 uhr mit, wir geben gerne Hilfestellung, damit das Spiel auch 
Freude macht.
Die Boulebahn steht übrigens zu einem Spiel mit den Kugeln je-
derzeit (außer Montagnachmittag) für alle Waldenbucherinnen 
und Waldenbucher frei zur Verfügung – planen Sie doch mal mit 
Freunden eine Spielrunde ein oder wie wäre es mit einem Fami-
lienturnier?

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung, 
die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen. Häufig gibt es aber leider doch rich-
tige „Schlamper“, die die Figuren einfach in den Schrank werfen 
und das tut den Figuren nicht gut …! Die „ehrenamtlichen Be-
treuer“ machen ja gerne wieder Ordnung …!

KONTAKT
Bei Fragen und Anregungen zu all unseren vorgenannten Projek-
ten wenden Sie sich gerne an uns.
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Telefon: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch
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BürgerStiftung
Waldenbuch

 
 Plakat: bsw

Ihre Vorschläge für den BürgerPreis 2025
Was ist der BürgerPreis?
Die BürgerStiftung Waldenbuch wird in diesem Jahr zum siebten 
Mal ihren BürgerPreis für besonders auszeichnungswürdiges En-
gagement verleihen.

Wem kann der Preis verliehen werden?
Einzelpersonen oder Initiativen und Projekte im Sinne der im 
Folgenden formulierten Leistung. Für Preisträger wird die Stadt 
Waldenbuch als persönlicher, beruflicher oder institutioneller Le-
bensmittelpunkt vorausgesetzt.

Welches Engagement zeichnen wir aus?
• Beispielhaftes bürgerschaftliches Engagement
• Nachhaltiger Einsatz für gesellschaftlichen Zusammenhalt 

und soziales Wohl
• Ehrenamtliche Tätigkeiten im Rahmen unserer Stadtgesell-

schaft
• Besondere Leistungen im kulturellen oder künstlerischen Be-

reich
Beiträge zum positiven Image unserer Stadt durch innovative 
Ideen
Der BürgerPreis 2025 ist mit 1.000,- € dotiert und wird in einer 
Feierstunde am 07.10.2025 verliehen.

Wie kann ich mögliche Preisträger vorschlagen?
Vorschläge einreichen können alle Bürgerinnen und Bürger, 
Gruppierungen, Organisationen sowie unternehmen der Stadt 
Waldenbuch. Ausgenommen sind die Mitglieder der Jury.

Wer entscheidet über die Vergabe?
Über die Verleihung des BürgerPreises 2025 entscheidet eine Jury 
mit einfacher Mehrheit. Die Entscheidung der Jury ist unabhän-
gig, die Entscheidung selbst endgültig und unanfechtbar. Die 
Jury setzt sich aus sieben Personen zusammen, drei davon aus 
den Gremien der BürgerStiftung, vier aus der Bürgerschaft.

 
 Code: bsw

In diesem Jahr sind das: Michael Dankesrei-
ter, Sonja Fischer und Simone Müller für die 
BürgerStiftung; aus der Bürgerschaft kom-
men Dr. Gabriele Doster, Günter Rauhöft, 
Dr. Anne Schuberth sowie Rudi Soukup.
Das Teilnahmeformular finden Sie auf der 
Webseite der BürgerStiftung Waldenbuch 
und durch Scannen des QR-Codes.
bm

Notfalltraining mit dem Defibrillator
Am vergangenen Samstag, den 24. Mai, fand zum 3. Mal auf In-
itiative der Bürgerstiftung Waldenbuch in Zusammenarbeit mit 
dem DRK ein Notfalltraining hier in Waldenbuch im Georg-Pfäff-
lin-Gemeindehaus statt. Nach einer theoretischen Einführung 
durch Björn Henzler, der die Funktion des Herzens im Blutkreis-
lauf eindrücklich darstellte, konnten wir in einem Video nachvoll-
ziehen, welch effektive Hilfe durch den schnellen Einsatz eines 
Defibrillators durch Laien möglich ist.
Nach einer kurzen Kaffeepause begann das praktische Üben. An 
einer Station konnte an einer Puppe mehrfach der Notfall geübt 
und der Defibrillator bedient werden. Wir alle verloren unsere Be-
rührungsängste und unsicherheit.

Nachdem wir geprüft haben, dass der „Patient“ bewusstlos ist 
und nicht mehr atmet, setzen wir zuerst den Notruf 112 ab, be-
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ginnen sofort mit der Herzdruckmassage und versuchen einen 
Defibrillator heranschaffen zu lassen. Die Stimme des Defis 
übernimmt dann den weiteren Fortgang: Anlegen der Sensoren 
am Brustkorb – warten bis die Aufforderung zum Auslösen des 
Stromimpulses kommt – alle weg vom Patienten – Knopf drücken 
– Strom wird abgegeben, weiter Herzdruckmassage … Der Defib-
rillator leitet uns bis zum Eintreffen professioneller Hilfe.
Alle Teilnehmer*innen gingen nach rund 2 Stunden gut infor-
miert auseinander. Der umgang mit dem Defibrillator ist einge-
übt.
unser Dank gilt Herrn Henzler, und den zwei Mitarbeitern vom 
DRK.
In Waldenbuch finden sich an 16 Stellen (Suchbegriff „Walden-
buch Defibrillator“) öffentlich zugängliche Defibrillatoren, die im 
Notfall von uns allen eingesetzt werden sollen.
Das Helfen im Notfall ist ein Muss!
Ulrich Doster

 
 Fotos: bsw

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, IBAN: DE42 6035 0130 0000 
0111 30)! Herzlichen Dank!

Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll. 
Und der Müllberg soll ja nicht unnötig wachsen.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände zur
kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten etwas von
dem Angebot haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind,
sondern für den eigenen Gebrauch!

 Nr. Gegenstand Telefon

113 Fahrrad Rollentrainer (Hinterrad) 0 17 27 13 58 66

117 Marmeladengläser 39 45

119
Tischtennisplatte "Kettler", 

ca. 2,80m x 1,50m
88 00 06

120
Jugendschreibtisch mit zwei Schubladen und

Ablage-fach, ca. 1,10m x 0,55m x 0,75m
88 00 06

121 Lattenrost Ikea 90x200cm nicht verstellbar 7 25 13

122
2 Stück Alu-Relaxsessel, grau, guter Zustand

Bezug PVC/Polyester, ca. B 58 x T 78 x H 110 cm,
zusammenklappbar, 7-fach verstellbar

49 79

123
Terrassentisch, 1,44 x 87 cm, 

mit Holzplatte und Metallgestell
0160 97000407

124 Saitek USB-Ruderpedale für Gamer 7 25 13

Verschenk-Börse / Bürger für Bürger

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der
Gegenstand vergeben wurde.

Schenken leichtgemacht -Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel. 12 93-14,

Frau Withoeft, Tel. 12 93-11
oder eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.

Redaktionsschluss: Dienstag, 9.00 Uhr

Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die
Verschenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer was zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) hat,
kann sich direkt mit der angegebenen Telefon-Nummer in
Verbindung setzen. 
Es versteht sich von selbst, dass ein Weiterverkauf der geschenkt
erhaltenen Gegenstände ausgeschlossen ist!

 Nr. Gegenstand Telefon

16 Analoge Kleinbild Spiegelreflex Kamera 41 95

Wunsch-Börse / Bürger für Bürger

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, 
wenn Sie den Gegenstand erhalten haben.

Suchen/wünschen leichtgemacht -Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel. 12 93-14 / Frau Withoeft, Tel. 12 93-11

oder eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss: Dienstag, 9.00 Uhr
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Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 24,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

07.06.
Herrn Helmut Karl Auksutat zum 95. Geburtstag

08.06.
Frau Erika Toben zum 95. Geburtstag
Herrn Anton Vollhofer zum 85. Geburtstag

09.06.
Frau Inge Robotka zum 91. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren – auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, und Realschule
Waldenbuch

Ritter Sport unterstützt unsere Schule mit Photovoltaikan-
lage
Am Montag, den 19. Mai 2025, hatten insgesamt 22 Schülerinnen 
und Schüler der beiden Technikgruppen 9a und 9c die tolle Mög-
lichkeit, zwei Solarmodule aufzubauen.
Das Projekt wurde von Herrn Schmuderer von Solar for Schools 
angeleitet, der die Schülerinnen und Schüler sowie die Technik-
lehrkräfte Frau Pribyl und Herrn Fischer bei der umsetzung be-
gleitete. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Herrn 
Schmuderer.

 
                                                                                                                 Foto: Sina Pribyl

Es handelte sich um ein Projekt, bei dem alle Beteiligten gemein-
sam an einem nachhaltigen Ziel gearbeitet haben. In Kleingrup-
pen ging es an den Aufbau der zwei Solarmodule. Zuerst muss-
ten die einzelnen Baugruppen vorbereitet werden, aus denen die 
Module bestanden. Nach dem Aufbau wurden sie in die richti-
ge Position gebracht. Ab dann hieß es warten. Nach der kurzen 
Pause sollten die Schülerinnen und Schüler am angeschlossenen 
Keyboard ausprobieren, ob auch wirklich Strom fließt. und tat-
sächlich zum Erstaunen und zur Freude aller, hat es funktioniert. 
Die Solarmodule versorgten das Keyboard, sodass darauf ge-
spielt werden konnte. Im Anschluss gab es mithilfe der Sonne 
auch noch Schokolade aus dem 3D-Drucker. Somit konnten die 
Technikgruppen praktische Erfahrungen im Bereich erneuerbare 
Energien sammeln. Künftig haben alle Schülerinnen und Schüler 
durch die Photovoltaikanlage die tolle Möglichkeit, sich so näher 
mit dem Thema „Solarenergie“ zu befassen. Frau Fix und Herr 
Flaig der Firma Ritter Sport haben sich extra Zeit genommen, um 

an die Oskar-Schwenk-Schule zu kommen, um den Aufbau der 
Photovoltaikanlage mit anzusehen. Durch die großzügige Spen-
de von Ritter Sport für diese moderne Photovoltaikanlage konnte 
projektartiges Lernen an unserer Schule unterstützt werden. An 
dieser Stelle ein riesengroßes Dankeschön an Ritter Sport, der 
uns diese unterrichtseinheit ermöglicht hat. Wir freuen uns auf 
spannende Lernmöglichkeiten, die sich durch die neue Anlage 
ergeben.

Ganztagesbetreuung der
Oskar-Schwenk-Schule

Ferienbetreuung in den Sommerferien
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
in den ersten zweieinhalb Wochen der diesjährigen Sommerfe-
rien bieten wir Ihren im Ganztag angemeldeten Grundschulkin-
dern vom 31.07.25 bis 15.08.25 wieder täglich eine Ferienbe-
treuung von 08:00 - 16:00 Uhr an. Das Anmeldeformular für die 
Ferien finden Sie auf der Homepage der Oskar-Schwenk-Schule 
unter Download - Anmeldeformulare Ganztag. Anmeldeschluss 
ist der 27. Juni 2025!
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und ein tolles Ferien-
programm mit Ihren Kindern!
Bis dahin wünschen wir allen Familien zunächst schöne und er-
holsame Pfingstferien!

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Mutig“: Teilnahme des IKG am RP-Finale Sportklettern

 
 Foto: Alb

Am 22. Mai 2025 nahm unsere Schule mit einem Teil der Kletter-
AG am RP-Finale im Sportklettern in Degerloch teil. Das Event war 
hervorragend organisiert und fand von 9:00 bis 14:00 uhr im Klet-
terzentrum auf der Waldau statt. Insgesamt traten 18 Mannschaf-
ten an – unser Team erreichte einen hervorragenden 6. Platz! Für 
unsere Schule kletterten Julia, Greta, Johanna und Liliana aus 
der 7. Klasse sowie Lotta aus der 8. Klasse. Die fünf Schülerinnen 
haben sich großartig geschlagen und mit viel Einsatz und Team-
geist gekämpft und sich gegenseitig unterstützt und angefeuert. 
Trotz anfänglicher Nervosität meisterten sie die Herausforde-
rungen mit Bravour. Der Wettbewerb umfasste drei Disziplinen: 
Bouldern, klassisches Klettern und Speedklettern. Dabei waren 
vor allem das Bouldern und das klassische Klettern stellenweise 
sehr anspruchsvoll. Die Schülerinnen ließen sich jedoch nicht 
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entmutigen und zeigten wirklich tolle Leistungen in allen Berei-
chen. Insgesamt war es ein spannender und erfolgreicher Tag mit 
vielen neuen Erfahrungen und einer starken Teamleistung. Wir 
sind stolz auf unsere Kletterinnen und freuen uns schon wieder 
auf unsere Kletterwand am IKG, um uns dort fürs nächste Jahr zu 
wappnen und zu trainieren.
Alb

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de,  
E-Mail: info@pmhg.de

Aktuelles aus den Kindergärten

Bereit für brenzlige Situationen!
Die Sicherheit der Kinder und Mitarbeitenden steht in den Kin-
dergärten in Waldenbuch natürlich an oberster Stelle. Deshalb 
ist es so wichtig, dass alle Fachkräfte für den Ernstfall in verschie-
denen Notfällen gut vorbereitet sind und wissen, wie sie richtig 
handeln müssen.
Aus diesem Grund haben die Fachkräfte vom Kindergarten Glas-
hütte, Tilsiter Weg und Mühlhalde an einer Schulung zur Nutzung 
von Feuerlöschern teilgenommen. Im theoretischen Teil ging es 
darum, wie Brände entstehen und warum diese unterschiedlich 
gelöscht werden müssen. So haben alle gelernt, welcher Feuerlö-
scher für welchen Brand geeignet ist und wie man in den Notfall-
situationen handeln muss. Da im Ernstfall theoretisches Wissen 
oft nicht ausreicht, durfte jede Fachkraft einmal selbst Hand an-
legen. So wurden an dem Tag viele Feuer mit dem Feuerlöscher 
gelöscht und brenzlige Situationen abgewendet.
Wir bedanken uns dabei herzlich bei Albert Kayser von der Wal-
denbucher Feuerwehr für die lehrreiche Schulung und die gute 
Zusammenarbeit!

Kindergarten Glashütte

Bepflanzung unseres Hochbeetes mit der EDEKA-Stiftung

 

Auch dieses Jahr meldete 
sich die EDEKA-Stiftung zum 
Bepflanzen unseres Hoch-
beetes an. Am Montag, dem 
26.05.2025, war es so weit. 
Oliver und Martina kamen mit 
verschiedenen Samen und 
Setzlingen zu uns in den Kin-
dergarten. Auch Mirjam vom 
EDEKA hier in Waldenbuch 
unterstützte sie dabei.
Sie brachten uns eine bunte 
Auswahl an Samen und Setz-
lingen mit. Bevor wir mit dem 
Einpflanzen beginnen konn-
ten, mussten wir die Erde 
zuerst düngen, damit diese 
genügend mit Nährstoffen 

versorgt wird. Danach ging es an das Einpflanzen. Oliver setzte 
die Setzlinge auf die Erde. Wir durften mit unseren Händen ein 
kleines Loch graben, die Setzlinge unten am Erdballen anfassen 
und in das Loch setzen und mit etwas Erde bedecken.
In einer „Straße“ streuten wir Samen von Radieschen und Karot-
ten ein und bedeckten diese auch mit etwas Erde. Gleich darauf 
versorgten wir diese Pflanzen noch mit Wasser.
Zum Schluss fragte uns Oliver, was denn diese Pflanzen und Sa-
men nun zum Wachsen brauchen, damit wir leckeres und knacki-
ges Gemüse ernten können. Wir wussten es genau: Wasser und 
Sonne und natürlich wenig Schnecken.
Mit einem großen Dankeschön verabschiedeten wir Oliver und 
Martina von der EDEKA-Stiftung sowie Mirjam vom EDEKA in Wal-
denbuch. Wir durften sehr viel über das Setzen von Pflanzen, Aus-
sähen von Samen sowie deren Pflege erfahren.

Fotos: Kindergarten Glashütte

Nun können wir beobachten, wie in unserem Hochbeet Salat, 
Radieschen, Zucchini, Karotten, Lauchzwiebeln, Blumenkohl und 
Brokkoli wachsen.
Maria Lünser

Kindergarten Mühlhalde

Unser Gemüsegarten wächst
Wie jedes Jahr kamen unsere Kooperationspartner der EDEKA-
Stiftung in den Kindergarten, um mit unseren Kindern an den 
Hochbeeten zu arbeiten.
Wir haben darüber gesprochen, wie wichtig Gemüse für unse-
ren Körper ist, was Gemüse zum Wachsen braucht und wie wir 
das Gemüsebeet pflegen können. Zunächst bereiteten wir die 
Beete mit der Erde vor und pflanzten dann sie Setzlinge ein. In 
unserem Garten werden nun Gurken, verschiedene Salatsorten, 
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Brokkoli, Kohlrabi und sogar Rotkohl wachsen! Wir haben sogar 
eine Schnecken – Polizei gegründet. Denn die Schnecken dürfen 
nicht in unser Gemüsebeet hinein! Die Gartenarbeit machte al-
len großen Spaß, und nun sind wir gespannt, wie unsere Pflanzen 
wachsen werden. Wir bedanken uns bei der Edeka Stiftung und 
unseren Edeka-Pat:innen für das tolle Angebot.

 
 Foto: Kiga Mühlhalde

Kindergarten Tilsiter Weg

Summ, summ, summ, Bienchen summ herum

 
 Foto: Kindergarten

Die Streuobstpädagogin Christina Jung führte mit unseren Maxis 
eine sehr interessante umweltbildungseinheit durch. Sie erklär-
te ihnen kindgerecht die Bedeutung der Insekten für die Natur. 
Denn ohne diese kleinen Helfer würde kaum etwas bei uns wach-
sen. Dazu hatte sie eine große Tasche mit den verschiedensten 
Materialien dabei. Gemeinsam erarbeiteten wir, was aus den Blü-
ten an Bäumen, Sträuchern oder Gemüsepflanzen wird. Egal, ob 

Obst- oder manche Gemüsesorten – die meisten Früchte entwi-
ckeln sich aus den Blüten. Dies wiederum ist nur möglich durch 
die Mithilfe der Insekten, die mit der Aufnahme des Nektars auto-
matisch die Pollen von Blüte zu Blüte tragen und sie so bestäu-
ben. Frau Jung hatte auch noch ein Modell eines Insektenhotels 
mitgebracht, das anschaulich zeigte, wie z. B. die Wildbienen ihre 
Eier in den Röhren ablegen und gegen Fressfeinde schützen.
Auf diese Weise brachte sie den Kindern ein Bewusstsein für die 
Zusammenhänge in der Natur näher. Wir bedanken uns für Ihr 
Kommen und dem Landschaftserhaltungsverband des Landkrei-
ses Böblingen, der dieses umweltpädagogische Angebot finan-
ziert.

Waldkindergarten
Waldenbuch e.V.

Wer war denn da? Auf Entdeckungstour im Rotwildrevier
Also, neulich waren wir beim Rotwildgehege – das ist zwischen 
Tübingen und Weil im Schönbuch – und ich sag euch: Das war 
richtig spannend! Wir sind auf einem Pfad durch den Wald gelau-
fen, auf dem es überall Stationen gibt mit Rätseln, Spielen und 
Tiersachen. Bei einer Station lag einfach überall Tierkacka rum – 
also, nicht echt, aber fast! Die nennen das „Losung", und wir soll-
ten raten, zu welchem Tier sie gehört: Reh, Hirsch, Wildschwein, 
Hase und sogar Elefant! (Der war natürlich nur zum Spaß da – Ele-
fanten leben ja gar nicht bei uns im Wald.)

 
Welche Spur gehört wem? – Aufmerksam studieren die kleinen Wald-
wusler die geheimen Zeichen im Waldboden. 
 Foto: Waldkindergarten Waldenbuch e. V.

An einer Station haben wir Pfotenspuren im Sand entdeckt – da 
waren Abdrücke von Hirsch, Fuchs, Reh und Wildschwein. und 
sogar von Bär, Elch und Ente! Wir haben gestaunt, wie unter-
schiedlich die aussehen. Bei einer anderen Station sollten wir 
den unterschied zwischen Reh und Hirsch erkennen. Gar nicht so 
einfach! Denn beide Männchen – also Rehbock und Hirsch – ha-
ben ein Geweih. Aber das vom Hirsch ist viel größer. Richtig cool 
war auch die Sprungstation: Wir sollten so weit springen wie eine 
Maus, ein Hase oder ein Fuchs. Manche von uns sind richtig weit 
gekommen – fast wie ein echter Wildfuchs!
und dann war da noch die Tierstimmen-Station: Da konnten wir 
hören, wie ein Fuchs bellt, ein Hirsch röhrt oder ein Wildschwein 
grunzt. Sogar unsere eigene Stimme wurde aufgenommen und 
danach abgespielt – das war vielleicht witzig!
Am Ende der Tour haben wir dann endlich echte Hirsche gese-
hen! Drei Stück sind ganz ruhig durchs Gehege gelaufen. und 
weiter weg haben wir viele Hirschkühe entdeckt – die erkennt 
man daran, dass sie kein Geweih haben.
Was für ein Tag – wir haben so viel entdeckt, geraten, gestaunt 
und gelacht! Ich bin gespannt, was wir als Nächstes im Wald er-
leben! Machts gut, bis bald – euer kleiner Waldwusler!
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Haus der Kinder Weilerberg

Herein, herein, wir laden alle ein!
So klang es vergangenen Freitag (23.05.2025) über das Gelände 
des Weilerbergs, der sich einen Nachmittag lang in ein schön 
geschmücktes Festgelände verwandelt hat. Mit diesem Lied be-
grüßten die Kinder ihre Eltern, Großeltern und alle anderen Gäste 
zum Auftakt des diesjährigen Familienfestes.
Danach wurde das reichhaltige und wirklich sehr abwechslungs-
reiche Buffet eröffnet und die Kinder konnten gemeinsam mit ihren 
Eltern verschiedene Mitmachstationen wie eine Wasserbahn, den 
Film oder verschiedene Kreativangebote besuchen oder sich die 
Ergebnisse unserer Projektwochen anschauen. Ein Projekt kann sich 
über eine Woche bis hin zu mehreren Monaten erstrecken und entwi-
ckelt sich stetig weiter, bis das Interesse am Thema und die Lernmöglich-
keiten erschöpft sind. Im Verlauf eines Projektes achten die Fachkräfte 
darauf, dass die Kinder viele verschiedene Methoden ausprobieren und 
ihre Kompetenzen ganzheitlich weiterentwickeln können.
In den vergangenen Wochen hatten Ihre Kinder tolle Ideen und ha-
ben sich mit Kreativität und Ausdauer in die Projekte investiert. Da-
bei haben die Kinder zu Beginn selbst entschieden, in welchem Pro-
jekt sie mitwirken möchten. So fand sich eine Gruppe zum Thema 
Wasser, zum Thema Kunst und sogar zum Thema Film zusammen. 
Stolz zeigten die Kinder des Kunstprojekts in einer Ausstellung, was 
sie alles Kreatives gemacht haben. Die Projektgruppe Wasser ins-
tallierte im Garten eine Wasserbahn am Zaun und das Ergebnis der 
Filmgruppe konnte man sich „im Kino“ in der Turnhalle anschauen. 
Natürlich gab es zu diesem Anlass auch selbstgemachtes Popcorn!

 
 Foto: HDK

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Helfern, 
beim Elternbeirat für ihre tatkräftige unterstützung und die Or-
ganisation (inkl. Eiswagen) und bei allen Spendern, die unser Buf-
fet mit so leckeren Salaten, süßem und salzigen Gebäck und noch 
vielem mehr großzügig bestückt haben, ganz herzlich bedanken!
Für das Haus der Kinder Weilerberg
Julia Guldenfels

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Pfarrer Bernd Weißenborn
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Manfred Burkhardt, Tel.: 07157 20788

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten:
Montag 16 - 18 uhr
Dienstag 9 - 12 uhr
Donnerstag 9 - 12 uhr und 14 - 16 uhr
Freitag 9 - 12 uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de
Kirchenpflege: Hildegard Lutsch, Tel.: 07157 7053690
E-Mail: kirchenpflege@ev-kirche-waldenbuch.de
Jugendreferent: Jonathan Kümmerle, Tel.: 07157 669150
E-Mail: jugendarbeit@ev-kirche-waldenbuch.de
Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag
Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: 
Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de
www.waldenbuch-evangelisch.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.
Sacharja 4, 6b

Freitag, 06.06.2025
10:30: Andacht im Haus an der Aich

 
 Plakat: KG


